
Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung Kirchehrenbach am 8. Juni 2020 

 

 

 

 

Verwaltungshaushalt 4.415.700,00 € 

Vermögenshaushalt 3.676.900,00 € 

Seitens der CSU wird Anfrage gestellt ob aus den Rücklagen Mittel für Planung/Prüfung 

Nahwärmeheizung zur Verfügung gestellt werden können, was bejaht wird.                                     

Auf Nachfrage wegen Budget für Jugendarbeit wurde auch dieses zugesagt. 

 

 

Seitens der Gemeinde werden Bgmin. A.Gebhardt, 2.Bgm. M.Knörlein und GR S.Adami benannt 

 

Vom Landratsamt gibt es ein Basis und Kürprofil in welchem die Aufgaben beschrieben werden. 

Der Aufgabenbereich umfasst auch zahlreiche Terminverpflichtungen im überörtlichen Bereich. 

Die Termine  umfassen mittlerweile nicht nur Stunden sondern auch mehrere Halbtages oder 

Tagestermine neben dem gemeindlichen Seniorenprogramm.  

Der Gemeinderat bewilligt einstimmig 60 € / monatlich incl. Km-Geld usw. 

 

Der Ausschussvorsitz wird nicht vergütet, da er Kraft Amtes vom Bgm. ausgeführt wird. 

8 a: Bestimmung eines Waldbeauftragten der Gde. Kirchehrenbach 

Rainer Gebhardt wird als Waldbeauftragter bestimmt/gewählt. Aufgabenbeschreibung dazu. 

Diese Funktion soll die Aufgaben übernehmen, welche über die Arbeit eines 

Waldausschussvorsitzenden hinausgehen. (Holzanweisung, Begehung mit Förster, Organisation 

Schadholzbeseitigung..) 

Diese Funktion ist unabhängig vom Vorsitz des Waldausschusses zu sehen. 

8 b: Festsetzung der Entschädigung für den Waldbeauftragten 

Der Gemeinderat bewilligt bei zwei Gegenstimmen 60 € / monatlich incl. Km-Geld usw. 



 
Zustimmung Beschlussvorschlag 

 
Ablehnung aufgrund aktueller Beschlussvorlage. Es würden bei Zustimmung 

Gemeindegrundstücke entwertet werden. Es soll eine grundsätzliche Entscheidung zur 

Weiterverfolgung des Baugebietes Kirchehrenbach – Nord gefällt werden. Vorgespräche dazu 

vorab. 

 
Zustimmung Beschlussvorlage 

 
Zustimmung Beschlussvorlage 

 
Zustimmung Beschlussvorlage 

 
P + R Fläche am Friedhof soll aufgeschottert (Fahrspur mit Asphaltschicht) und durch Absperrung 

gesichert werden.  -  

Parkverbotsschilder Schulstraße soll zeitliche Begrenzung wieder angebracht werden. 

Spielplatz Hofäcker soll nutzbar gemacht werden. Es soll ein Hundeverbotsschild angebracht 

werden. 

                                                                                                                                     
H.Dremel vom Ing.büro Höhnen und Partner Informierte vorab zum Löschwasserbehälter am 

unteren Wendehammer Gewerbegebiet. 

Auf dem Grundstück das „alten FFW Hauses“ Hauptstraße sollen 4 Parkplätze, davon 2 mit E - 

Ladesäule angelegt werden. 

                                                                                                                            
Öffnung des Bolzplatzes wird angefragt. 

Rundbrief an Hundebesitzer wegen Kot in Wiesen wurde versandt. 

16 a: Bestimmung eines Jugendbeauftragten der Gde. Kirchehrenbach                                               

Maria Fey-Uschbanok wird einstimmig als Jugendbeauftragte der Gemeinde Kirchehrenbach 

bestimmt/gewählt. 


